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Aus dem Co-Präsidium 

Seit gut einem Jahr bin 
ich im Vorstand des 
HGV Wettingen. Was 
hat mich motiviert in 
diesem Gremium mit-
zumachen? Der HGV 
hat für mich, als Ver-
antwortlicher in einem 
Gewerbebetrieb, seit vielen Jahren 
ein grosses Beziehungsnetz geöff-
net. Die Anlässe und Veranstaltungen 
werden gut besucht und es entstan-
den gute Kontakte. Es war mir be-
wusst, dass die Vorstandstätigkeit 
mit einem grösseren Zeitaufwand 
verbunden ist. Das Positive an die-
sem Mandat, ist die Mitbestimmung 
über die Ziele und Ausrichtung des 
immerhin grössten Gewerbever-
bandes im Kanton Aargau. Inter-
essant ist auch der Einblick in die 
Arbeit des Gemeinderates und der 
Standortförderung. Was mich aber 
besonders freut, ist dass ich auf die 
Unterstützung von sehr kompetenten 
und engagierten Vorstandsmitglie-
dern zählen kann, die ihre Aufgaben 
in den einzelnen Ressorts äusserst 
zuverlässig und zukunftsorientiert 
wahrnehmen. 

Alfons Frei

In den ersten Monaten 
stand die Neuorgani-
sation des neu konsti-
tuierten Vorstandes in 
unserem Fokus. Insbe-
sondere das neu ge-

wählte Co-Präsidium, ein Novum für 
den HGV Wettingen, stellte spezielle 
Anforderungen an die Neuorganisati-
on in Bezug auf die Neuregelung der 
Aufgaben, Verantwortlichkeiten, Ad-
ministration, Leitwege, Kommunika-
tion usw. Als Mitglied des Präsidiums 
bin ich überzeugt, dass auch diese 
Art der Vereinsleitung ein gangba-
rer Weg ist und wir gemeinsam dem 
HGV und der Gemeinde Wettingen 
einen nachhaltigen Mehrwert bieten 
können.

Roger Schranz

Lebensqualität. Im Lau-
fe der letzten 30 Jahre 
ist Wettingen zu meiner 
Heimat geworden. Eine 
Heimat in einem le-
benswerten Umfeld mit 
vielen sympathischen 
Begegnungen, einem Ort mit gut 
entwickelter Infrastruktur. In dieser 
Zeit hat sich Wettingen aber auch 
spürbar verändert: Immens entwi-
ckelt hat sich die Immobilienbranche, 
schmaler geworden ist der Ladenmix 
und verändert hat sich auch unser 
gesamtes wirtschaftliche Umfeld. Mit 
dieser Ausgangslage ist die Tätigkeit 
im Co-Präsidium sehr spannend. 
Aufbruch: Zurzeit sind wir in einer 
Aufbruchsströmung, deshalb freut es 
mich ganz besonders, zusammen mit 
engagierten und tollen Kollegen an 
der Gestaltung unserer Zukunft mit-
zuwirken.

Hans Utz



Aus dem Vorstand

Das Vergütungssystem, welches im 
letzten Jahr für die Entschädigung 
des Vorstandes eingeführt wurde, 
wird per sofort abgeschafft. An der 
Vorstandssitzung vom 24. Mai 2011 
wurde abgestimmt, dass der Vor-
stand des HGVW für die Ausübung 
der anfallenden Arbeiten 2011 keine 
Barabgeltung erhält. Einzig der Kas-
sier wird wie bereits in den letzten 
Jahren entschädigt. Der Vorstand 
vertritt die Meinung, dass die Gelder 
zum Wohle des Vereins besser einge-
setzt werden können, wie zum Bei-
spiel für die externe Kommunikation 
und die Stärkung des gemeinsamen 
Auftrittes und so der Handlungsspiel-
raum für Aktivitäten grösser wird. 
Zudem wird die Rechnung 2011 um 
CHF 16‘000.00 entlastet.

Die HGVW-Umfrage 2010, welche 
an der letzten GV vorgestellt wurde, 
zeigt welche Handlungsfelder be-
stehen und wo der Vorstand seine 
Schwerpunkte legt.

Die Handlungsfelder wurden wie folgt 
definiert:
•	 Externe Kommunikation
•	 Stärkung des gemeinsamen Auf-

trittes
•	 Anlassorganisation hochhalten 

und ausbauen
•	 HGVW- Gutscheine

Der Vorstand verfügt mit dem Co-
Präsidenten Hans Utz über einen 
ausgewiesenen Marketing-Fach-

mann. Seine Mitwirkung hilft ganz 
klar die externe Kommunikation zu 
verbessern. Ich denke an die Beiträ-
ge im Magazin Landstrasse, der Lim-
matwelle und dem damit verbunden 
farblich attraktiv neu ausgerichteten 
Auftritt. Der HGVW wird so neu wahr-
genommen, was zur Stärkung des 
gemeinsamen Auftrittes führt.

Das Handlungsfeld „Anlassorga-
nisation hochhalten und ausbau-
en“ ist ein Dauerthema an den Vor-
standssitzungen. Bereits sind diverse 
neue Anlässe in der Pipeline und die 
erfolgreichen bestehenden Anlässe 
werden weitergeführt. Mehr zu die-
sem Thema unter der Rubrik Termine 
von Fritz Krähenbühl.

Auch die HGVW-Gutscheine sind 
ein Dauerbrenner. Im 2011 haben 
wir im Gegenwert von CHF 6‘000.00 
Gutscheine verkauft. Wir stellen fest, 
dass immer noch einzelne Mitglie-
der diese Gutscheine nicht kennen 
oder nicht wissen wie damit umzu-



gehen ist und so die Annahme ver-
weigern oder sich im Umgang damit 
schwer tun. Direkte Feedbacks von 
Kunden (Gutscheineinlöser) an den 
Vorstand zeigen teilweise sogar ein 
erschreckendes Bild vom Verhalten 
von einzelnen Mitgliedern, was für 
die Förderung der Gutscheine nicht 
von Nutzen ist. HGV-Gutscheine sind 
das ideale Geschenk für Mitarbeiter-
geschenke (Geburtstage, Jubiläum 
usw.), Geburtstage, Hochzeiten, Par-
ty, Geburt usw. und Sie unterstützen 
so das Wettinger Gewerbe.

Mitgliederwerbung

Die Mitgliederwerbung wurde neu 
organisiert und institutionalisiert. Die 
Standortföderung der Gemeinde 
Wettingen stellt dem HGVW die Liste 
der Unternehmungen zur Verfügung, 
welche neu nach Wettingen gezogen 
sind oder neu gegründet wurden. 
Jedes dieser Unternehmen wird mit 
von uns willkommen geheissen und 
der HGVW stellt sich vor. Mittels An-
meldetalon können die Interessenten 
direkt ein Aufnahmegesuche stellen. 
Das Gesuch wird per Rundmail an 
den Vorstand verschickt und bei Zu-
stimmung die Aufnahmen innerhalb 
einer Woche schriftlich bestätigt

Der Artikel 3.1.2 der Statuten de-
finiert wer als Aktivmitglied aufge-
nommen werden kann und lautet wie 
folgt:

„Als Aktivmitglieder können na-
türliche und juristische Personen 

aufgenommen werden, welche in 
Gewerbe, Handel, Industrie, Dienst-
leistungen oder einem freien Beruf 
tätig sind, sofern sie entweder in 
Wettingen wohnhaft sind oder einen 
Geschäftssitz resp. einen Filialbetrieb 
in Wettingen haben.“

Die Praxis zeigt aber, dass dieser 
kaum mehr umsetzbar ist. Auch 
in der Vergangenheit wurden Un-
ternehmungen aufgenommen, bei 
welchen einzig der Geschäftsfüh-
rer in Wettingen wohnhaft war. Ein 
Wechsel des Geschäftsführers oder 
des Wohnsitzes würde somit einen 
eigentlichen Ausschluss aus dem 
HGVW bedeuten was bis heute nicht 
umgesetzt wurde. Eine strikte Um-
setzung dieses Artikels würde dem 
Vorstand einen massiven Administra-
tionsaufwand verursachen und dem 
HGVW keinen wirkliche Mehrwert 
bringen. Zudem erfordert das heutige 
wirtschaftliche Umfeld eine grösse-
re Flexibilität in Bezug auf Standorte 
und Personalplanung. Der Vorstand 
ist der Meinung, dass der Artikel 
3.1.2 neu definiert werden und den 
heutigen Erfordernissen angepasst 
resp. ergänzt werden sollte, so dass 
auch Unternehmen, welche in und 
um Wettingen tätig sind und Interes-
se am HGVW zeigen, aufgenommen 
werden können.

Der entsprechend überarbeitete Arti-
kel wird an der nächsten GV zur Ab-
stimmung vorgelegt.

Roger Schranz



Neuzuzüger Paket

Aus einer Idee im Umfeld des Ge-
meinderates haben wir innert kurzer 
Zeit ein Informationspaket für Neuzu-
züger realisiert. Gut ein Dutzend HGV 
Mitglieder haben die Gelegenheit er-
griffen und präsentieren ihre Angebo-
te oder Dienstleistungen den neuen 
Wettinger Einwohnern. Diese Mappe 
wird von der Einwohnerkontrolle seit 
der ersten Juniwoche mit den Neu-
zuzüger-Unterlagen abgegeben. 

Das Echo so kurz nach der Einfüh-
rung ist erfreulich Gross und das 
gute Feedback etlicher beteiligter 
Unternehmen ermuntert uns, auf  
diesem Weg weiter zu gehen. Die 
Mediadaten sind auf unserer Home-
page www.hgvw.ch publiziert, inte-
ressierte können auch jederzeit mit 
mir Kontakt aufnehmen. 

Herzlichen Dank allen, die beim Start 
mitgemacht haben.

Hans Utz



Mitglieder stellen sich vor:

Der HGV Wettingen zu Besuch bei der WESCO

Manchmal staunt man, wie gross ein Unternehmen ist und was dort alles 
hergestellt wird. So ist es den meisten HGV Mitgliedern beim Besuch der 
WESCO ergangen. 

Seit 1960 sorgt das Wettinger Un-
ternehmen für gute Luftqualität. Der 
Inhaber, Beat Ernst nahm die gut 
50 anwesenden Gäste mit zu einem 
kurzen Ausflug in die Vergangenheit 
der WESCO. Begonnen hat das Un-
ternehmen als Ingenieurbüro Widmer 
+ Ernst. Im Zuge der Vergrösserung 
wurden in Wettingen an verschiede-
nen Orten Räume eingemietet. Seit 
1998 ist der Firmensitz im Neubau an 
der Tägerhardstrasse.

Kernkompetenz ist frische und sau-
bere Luft in Wohnräumen und am 
Arbeitsplatz, erfuhren die Anwesen-
den. Im Prinzip ist das ganz einfach: 
Die Luft wird abgesaugt, gefiltert und 
wieder in den Raum oder ins Freie 
geblasen. Wie bei so vielem steckt 

auch hier sehr viel Know How dahin-
ter. Wenn Küchendünste abgesaugt 
werden sollen, so muss irgendwo her 
neue Luft zugeführt werden. Zudem 
soll die Absaugvorrichtung möglichst 
geräuscharm sein. Waren es früher 
einfache Lüftungsgitter über dem 
Herd, so verlangen Kunden heute im-
mer öfter futuristische Designstücke.

In der Industrie dürfen Losungsmittel 
nicht in die Umwelt gelangen oder im 
umgekehrten Falle sollen Reinräume 
rein bleiben. Erfahrungswerte aus 
vielen Jahren wurden gesammelt, 
analysiert und in der hauseigenen 
Forschungsabteilung verifiziert oder 
es werden an neuen Technologien 
für Filter oder geräuscharmen Lüftern 
gearbeitet. 

Ein wenig stolz sind wir HGV Mitglie-
der schon, dass wir den Schweizer 
Marktführer von Wohnungslüftungen 
für einen Abend hautnah erleben 
durften. Und zum Ausklang klangen 
die Gläser: Bei einem reichhaltigen 
Apero fand der Anlass bis in die spä-
ten Abendstunden einen gelungenen 
Abschluss.

Hans Utz



Letztes Jahr, hat der neue Vorstand  
beschlossen, den Handels- und Ge-
werbeverein Wettingen in drei interne 
Interessensgemeinschaften einzutei-
len. (Vergleiche Bulletin April 2010) 
Vorteil dieser Aufteilung sehen wir 
vor allem in der besseren Betreuung 
der Mitglieder sowie der Branchen-
kenntnisse der oder des Verant-
wortlichen. Ich habe im letzten Jahr 
mehrere Mitglieder in persönlichen 
Gesprächen über ihre Erwartungen 
an uns befragt. 

Hauptanliegen ist die Netzwerkpfle-
ge, sich zu kennen und die Gesellig-
keit. Es wäre jedoch durchaus sinn-
voll, dass unsere Verbands-Tätigkeit 
noch etwas weiter gehen könnte. 
Eine ganz wichtige Funktion  sollte 
die Nutzung der Ressourcen unter 
den Verbandsmitgliedern sein.  

Was liegt näher, als dass man die 
www.hgvw.ch Seite öffnet, und sich 
auf diese Weise über mögliche An-
bieter orientiert.

Vielfach weiss man welche Produkte 
und Dienstleistungen ein Betrieb an-
bietet. Dass jedoch viel mehr dahin-
tersteht als man sich vorstellen kann, 
wird uns erst bewusst, nachdem wir 
mit einem Betrieb zusammengear-
beitet haben, oder wir Näheres durch 
die Betriebsverantwortlichen oder 
Mitarbeiter erfahren. 

Die von uns zur Verfügung gestellte 
Plattform; Mitglieder stellen sich vor 
oder der HGV Busapéro sind wert-
volle Möglichkeiten, Ihre Betriebstü-
ren zu öffnen und einer interessierten 
Gemeinschaft zu zeigen, dass auch 
Ihr Betrieb viel mehr anzubieten hat 
als allgemein angenommen wird. 

Bericht aus der IG Gewerbe



Die Verbesserungsvorschläge, wel-
che das OK erreichten, werden ange-
gangen: Es wird dafür gesorgt, dass 
die Weihnachtsbeleuchtung rechtzei-
tig eingeschaltet wird. Für die Fest-
bahn wird eine Alternative gesucht. 
Das „Gschänklizelt“ auf dem Zent-
rumsplatz wird als solches dekoriert 
und angeschrieben. Ausserdem sol-
len die Geschäfte im „Gschänklizelt“ 
ein grösseres Sortiment präsentieren 
können (mehr Platz), so dass die Be-
sucher zum Verweilen angeregt wer-
den. Je nachdem, wie viele Geschäf-
te sich fürs Zelt anmelden, wird die 
Grösse des Zeltes ausgewählt.

Altbewährtes wie die Finnenkerzen, 
Kinderkarussell, Festbahn und Rac-
lette-Zelt soll beibehalten werden.

Auch dieses Jahr wird wieder ein 
Wettbewerb der HGV-Geschäfte 
durchgeführt. Die Preise werden von 
HGV-Geschäften gesponsert. 

Entlang der Landstrasse besteht die 
Möglichkeit, kleine Festwirtschaften 
zu installieren, einen Marktstand zu 
gestalten und mit der Abgabe von 
Gebäck, Heissgetränken oder Ande-
rem zur Stimmung beizutragen.

Damit uns noch genügend Zeit 
bleibt, die verschiedenen Aktivitäten 
und Ideen aufeinander abzustimmen 
und sinnvoll zu ergänzen, möchten 

wir dieses Jahr früher mit der ge-
meinsamen Planung beginnen. Wir 
vom OK stellen uns vor, die Anmel-
dungen der teilnehmenden Geschäf-
te bis am 15. August zusammen zu 
haben, um dann bereits im Sep-
tember gemeinsam die Feinplanung 
anzugehen. Wir bitten darum um 
Anmeldung und Materialbestellung 
bis zum 15. August 2011 (mit Talon 
im Anschluss oder per Mail). Die Be-
stellung von Druckmaterial, Strom-
anschlüssen auf der Landstrasse, 
Arbeitsbewilligungen für Sonntag etc. 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Ziel ist es, ein „Miteinander“ zu errei-
chen, gemeinsam einen stimmigen 
Anlass mit rundum zufriedenen Be-
suchern zu organisieren. Schliesslich 
sollen sich die Besucher am Abend 
beim nach Hause gehen mit Freuden 
an den offenen Tag erinnern und den 
Besuch für das nächste Jahr schon 
wieder planen!

Wir freuen uns auf ein kreatives und 
erfolgreiches Zusammenwirken,

OK „Offener Adventssonntag“  
(Kurt Renold, Markus Haas, Simona 

Sacripanti, Denise Zumsteg)

Offener Adventssonntag des HGV vom 27.11.2011

Am 1. Advent, 27.11.2011 findet wiederum der offene Adventssonntag des 
HGV statt. Der Anlass wird ähnlich wie bereits im Vorjahr geplant. 



Mit einer Wettbewerbswelle über 
mindestens 2 Wochen können Kun-
den Sofortpreise gewinnen. In der 
Schlussverlosung kann die freie 
Fahrt mit einem Smart für ein Jahr 
gewonnen werden.

Jedes teilnehmende HGV-Mitglied 
hat die Möglichkeit, sich individuell 
zu präsentieren und bei diesem ge-
meinsamen Auftritt mitzuwirken. 
Für diese Aktion konnten wir die 
Limmatwelle als Medienpartner 
gewinnen.

Genauere Infos über das 
Konzept der Glückswo-
chen folgen im Juli, eine 
umfassende Informations- 
und Koordinationsveranstaltung 

wird nach den Sommerferien stattfin-
den. Das OK für diese Aktion wird zu 
Zeit noch verstärkt, momentan sind 
nebst mir Hans Utz fürs Marketing, 
Markus Haas und Sandra Frauenfel-
der von der Standortförderung ver-
treten. 

Wir freuen uns darauf, ein 
attraktives Konzept für 

eine Aktion vor-
zustellen, die für 

Wettingen völlig 
neu ist und die den 

HGV-Geschäften ei-
nen ausserordentlich 

sympathischen gemein-
samen Auftritt ermög-

licht.
Denise Zumsteg

HGV-Glückswochen

Im Spätherbst haben wir eine Aktion der besonderen Art geplant. Eine 
Aktion mit dem Ziel, in den Geschäften unserer Mitglieder eine höhere 
Frequenz und somit die Chance für zusätzliche Umsatz zu generieren. 
Dies mit einem sympathischen Auftritt unter unserem bekannten Slogan 
„Wettige hät alles“.

Inserate im HGV Bulletin
Möchten Sie den Mitgliedern etwas mitteilen oder ein spezielles Ange-
bot machen? Dann bieten wir Ihnen mit einem Inserat im HGV Bulletin 
eine günstige Gelegenheit dazu:

Grösse 55x122mm, schwarz, Fr. 200.- für 1 Erscheinung 
Rückseite A5 (auch Randabfallend), farbig, Fr. 800.- für 1 Erscheinung

Vorlage: druckfertig aufbereitetes PDF



Neumitglieder

Im diesem Jahr durften wir bereits 
neun neue Mitglieder im HGV Wettin-
gen begrüssen (Vorjahr 1). Das zeigt, 
dass die aktive Mitgliederwerbung 
und der Auftritt des HGVW gegen 
Aussen positiv wahrgenommen wird 
und ein Beitritt von einem Unterneh-
mer als Mehrwert wahrgenommen 
wird.

Als neue HGVW-Mitglieder heissen 
wir herzlich willkommen:
•	 Willi Dennler, Aargauer Zeitung 

AG
•	 Luigi Giordano, Allianz Suisse
•	 bm personal ag, Erich Binz
•	 Herzog Kull Group, Roger Neu-

haus
•	 Megatron Veranstaltungstechnik 

AG, Matthias Hösli
•	 Personalbijouterie GmbH, Car-

men Mori
•	 Pumila AG, Andreas Pumilia
•	 Verzinkerei Wettingen AG, Tho-

mas Riolo
•	 VOTE, Denise Voellmin

Das Bulletin

Wird 3-4 mal im Jahr, in unregelmäs-
sigen Abständen herausgegeben. 

HGV Wettingen 
Postfach 3126 
5430 Wettingen 3

Melden Sie Ihre Beiträge bitte an 
Hans Utz

Wir gratulieren

Die Firma Ricklin AG Heizung Sa-
nitär an der Seminarstrasse 75 in 
Wettingen konnte  unlängst ihr 80 
Firmenjubiläum feiern. Dazu herzliche 
Gratulation…. Gleichzeitig hat Herr 
Gerold Schär nach über 28 Jahren in 
der Firma, seinen wohlverdienten Ru-
hestand angetreten. Als Geschäfts-
führer war er an den HGV Anlässen 
immer sehr präsent.

Die Firmenführung wurde ab dem 
1. Januar 2011 von Herrn Beat Hof-
mann übernommen, welcher als 
eidg. dipl. Haustechnikinstallateur 
schon seit 7 Jahren für den Bereich 
Sanitär verantwortlich war.

Herr Rolf Isler wird die Leitung des 
Bereiches Heizung übernehmen. Als 
ehemaliger Mitarbeiter und Inhaber 
der Firma Isler Haustechnik Fislis-
bach bringt er die besten Vorausset-
zungen mit. Die Zusammenarbeit der 
Firmen Isler und Ricklin AG sollen 
weiter ausgebaut werden.

Es würde uns sehr freuen, die Ver-
antwortlichen Herr Beat Hoffman und 
Herr Rolf Isler, an unseren Veranstal-
tungen zu begrüssen.



Das intakte Naherholungsgebiet von 
Wettingen bietet einen Standortvor-
teil und soll der breiten Öffentlichkeit 
im Zusammenhang mit Bewegung 
und Sport aber auch vor dem Hin-
tergrund der kulturellen Bedeutung 
nähergebracht werden. Eingebettet 
zwischen Limmat und dem sonnigen 
Südfuss der Lägern, bietet Wettingen 
vielfältigen Raum, um die Freizeit zu 
geniessen und sich zu erholen.

Wir haben für Sie 11 spannende 
Routen durch unsere Gemeinde zu-
sammengestellt. Sie haben die Wahl 
zwischen anspruchsvollen bis hin zu 
kinderwagengängigen Routen.

Der Wanderführer gibt nicht nur Aus-
kunft über die Anforderungsschwie-
rigkeit, Wanderzeit und Grillplätze 
- pro Route wird auch auf Beach-
tenswertes hingewiesen. Dabei sind 
die Sehenswürdigkeiten mit Text be-
schrieben und mit Bildern illustriert.

Mit diesem Wanderführer möchten 
wir Sie ermuntern, in Wettingen auf 
Entdeckungsreise zu gehen, um Na-
tur und Kultur hautnah zu erleben 
und auch zu geniessen.

Der Wanderführer kann im Rathaus, 
Alberich Zwyssig-Strasse 76, an der 
Information für CHF 25.- bezogen 
werden.

Sandra Frauenfelder

Wettingen entdecken» - Natur und Kultur  
erleben und geniessen




